
Dies sind die Aufzeichnungen von Reisenden über die Ereignisse während des Händlertreffens im 

sylesischen Dorf Kazan im Ernting des Jahres 509 nach Boleslav. 

 

Als die Gäste des Händlertreffens von nah und fern am frühen Abend des 16. Erntings in Kazan 

eintrafen, wurden sie sobald sie Quartier bezogen hatten, von einem Mann namens Boris 

zusammengerufen, der sich als Magus im Auftrag des Fürsten Jaroslav vorstellte. Er sei für unseren 

Schutz zuständig, während drei Vertreter der sylesischen Orden – der Vela, Boleslav und Jaromar – 

Kazan mit Hilfe eines Rituals von allen Überresten vergangener schwarzmagischer Ereignisse 

säubern sollten. 

 

Wenngleich den Reisenden das Auftreten und das Aussehen der Ordensmitglieder und des Magus 

nicht so recht standesgemäß erschien, willigten sie ein, sich zu ihrem Schutz in das Langhaus in der 

Mitte des Dorfes Kazan zu begeben. Während die drei Ordensmitglieder draußen ihr Ritual 

begannen, stellte die anwesende Geweihte Chandra fest, dass er weder Magie wirkte noch der 

magischen Künste überhaupt fähig war. Ehe ihn die Reisenden zur Rede stellen konnten, gab es 

draußen einen lauten Knall und von einem Augenblick zum anderen hatte sich der Raum verwandelt 

und Boris lag tot auf dem Tisch. Rauch quoll durch die Tür und aufgeregte Stimmen drangen von 

draußen herein. 

 

Es stellte sich heraus, dass sich die Reisenden in einem Dorf namens Dassrauu in einem Land 

namens Pakyrion wiederfanden. Ein Blick in den abendlichen Sternenhimmel offenbarte, dass sich 

dieses allen unbekannte Land nicht in den Mittellanden und erst Recht nicht in Sylesia befinden 

konnte. 

 

Nach anfänglichem Zögern wurden die Reisenden vom Dorfvorsteher Heribert und Berta, der 

Chronistin des Dorfes Dassrauu, freundlich empfangen und untergebracht. Die Nachforschungen in 

den folgenden Tagen, einen Weg zurückzufinden ergaben, dass häufiger Menschen aus aller Herren 

Länder, aber auch Ungeheuer und Dämonen wie aus dem Nichts in Pakyrion auftauchen. Nie habe 

man von denen, die das Land Pakyrion wieder zu verlassen suchten, etwas gehört. Aller 

Wahrscheinlichkeit nach seien sie qualvoll umgekommen in den natürlichen Hindernissen, die das 

Land umschließen. 

 

Auf der Suche nach einem magischen Weg nach Kazan wurde deutlich, dass hierzu zwei Dinge 

vonnöten wären: 

Zum einen ein Amulett, das beim angeblichen Magus Boris gefunden wurde. Es hatte sich 

herausgestellt, dass es sich dabei um Kasimir, einem Händlergehilfen aus Kazan handelte, der dafür 

bezahlt worden war, die Reisenden in die Falle zu locken. Das Amulett sollte ihm die Rückreise 

ermöglichen, brachte ihn dabei jedoch um. 

Mit Hilfe einer weiteren Gestrandeten, der Priesterin „Die Große Korr“, sollte das Amulett 

dahingehend verändert werden, dass es allen Reisenden die Rückkehr nach Kazan ermöglichen 

würde. Zum Zweiten musste die unvorstellbar große Menge an magischer Energie aufgebracht 

werden, die hierfür benötigt wurde. Es eröffnete sich eine Möglichkeit durch uralte Verbindungen in 

die Welt Pakyrions. Ein sprechendes Schaf namens Wefer führte die mitgereisten Kinder zu 

Fragmenten einer Feenperle, die dem Drachen Palandir einst überreicht worden war, das Land von 

namenlosen Übel zu befreien. Vor einigen Jahren war diese aber zerborsten, sodass das Land wieder 

begann zu darben. 

Die Fee Tikiwa gab den Reisenden Questen auf, deren Erfüllung Palandir erfreuen, die Feenperle 

wiederherstellen, die Natur heilen und das Portal zurück nach Kazan öffnen würde. 

 

  



Sing, Sing was geschah 

Zogen einst Männer und Frauen in die 

weite Welt hinaus 

Sing, sing was geschah? Sie wollen 

wieder nach Haus(e) 

Finden sich im fremden Dorfe wieder 

unter unbekanntem Sternenzelt 

Sing, sing … Keiner dorthin zog. 

 

Sprechendes Schaf und spielende 

Kinder. Die Natur stirbt Blatt 

für Blatt. 

Sing … Die Kinder gingen in den 

Wald hinein. 

 

Lauerten zwei böse Räuber auf dem 

Feld den tapferen Kindern auf. 

Sing … Den Kindern krümmt sich 

kein Haar. 

 

Ein mächtig klingend Spinn'netz 

spannte sich von Baum zu Baum. 

Sing … Die Kinder tragen's 

Artefakt nach Haus. 

 

Zwei Dämonen, groß und schrecklich, 

wollen Kind oder Schaf fressen. 

Sing … Dämonen türmen zum Tor 

hinaus. 

 

Scaven nagt an toten Knochen, 

Totenschädel beißt Menschenhand 

Sing … Giftig ist der Biß. 

 

Mächtige Spinne sitzt im Spinn'netz, 

spricht gar garstige Worte nur. 

Sing … Sitzt ohne Kopf nun da. 

 

Kinder sammeln Artefakte, silbrig 

weiße Stäbe sind's. 

Sing … Eine Drachenperle es wohl war. 

 

Fee erscheint und erfordert viele 

kleine Taten nun. 

Sing … Fleiß erhebt sich in 

Dassrauu. 

 

Weben, filzen, tanzen, singen, 

töpfern, schreiben, schmieden, 

binden 

Sing … Das Dorf verschönert ward. 

 



Der Bogen singt im Wettkampfe, 

Müßigang ist fremd im Ort. 

Sing … Hoffnung auf Heimkehr 

ist da. 

Sing … Die Rettung der Natur 

scheint nah. 

 

Text von Melva aus Rabenstein 


